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Mein
Winter 

in Seiersberg-Pirka

Eislaufhalle
Details auf Seite 17

AM GEDERSBERG:

Rodelbahn*

Schikurse*

SPORTAUSSCHUSS:

Schitage*

zum Vorteilspreis

So vielfältig war das 
Wintersportangebot 

noch nie!

NEU & WETTERUNABHÄNGIG:

*wetterabhängig
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Im Laufe des letzten Jah-
res stellte sich die Ge-
meinde Seiersberg-Pirka 

der Herausforderung, den 
Prozess zur Erlangung des 
Zertifikats familienfreund-
lichegemeinde zu durch-
laufen. Im Rahmen von 
mehreren Workshops mit 
einer eigens eingerichte-
ten Projektgruppe, wurden 
der Ist- bzw. Soll-Zustand 
in der Gemeinde erhoben 
und Maßnahmen zur Er-
haltung und Verbesserung 
der Lebensqualität formu-
liert. In der Projektgruppe 
waren alle politischen Frak-
tionen der Gemeinde, so-
wie VertreterInnen aus den 
Lebensbereichen Kinder, 
Jugend, SeniorInnen und 
Menschen mit besonde-
ren Bedürfnissen vertreten, 
welche sich intensiv mit der 
Entwicklung von Maßnah-

men zur familienfreundli-
chengemeinde befassten. 
Die organisatorische Lei-
tung, Koordination und 
administrative Abwicklung 
zum Prozess wurde von der 
Sofa Soziale Dienste GmbH 
übernommen.

Am 23.10.2017 wurde es 
dann offiziell: Im Rahmen 
eines Festaktes in Wr. Neu-
stadt wurde der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka das Zer-
tifikat zur familienfreund-
lichengemeinde und das 
UNICEF-Zusatzzertifikat 
„Kinderfreundliche Ge-
meinde“ verliehen.

Mit großer Freude nahmen 
Bgm. Werner Baumann, GR 
Karl Heinz Irrasch (Obmann 
Jugend- & Familienaus-
schuss) sowie DSA Ulrike 
Leitner (Projektleitung, Sofa 
Soziale Dienste GmbH) das 

Seiersberg-Pirka erhält Auszeichnung als  
familienfreundliche Gemeinde

bedeutungsvolle Zertifikat 
von Drin. Sophie Karmasin 
(Bundesministerin), Mag. 
Alfred Riedl (Präsident Ös-
terr. Gemeindebund) und 
Drin. Gudrun Berger (UNICEF 
Österreich) entgegen. Wir 
sind sehr stolz, mit dieser 

staatlichen Auszeichnung 
gewürdigt worden zu sein 
und sind auch weiterhin 
bemüht, innovative Maß-
nahmen zu setzen, um un-
sere Gemeinde noch famili-
enfreundlicher zu machen! 

Die Gemeinde hat als 
Wegehalter dafür zu 
sorgen, dass der Win-

terdienst auf Gemeindestra-
ßen ordnungsgemäß durch-
geführt wird. 

Neben Gemeindestraßen 
gibt es auch noch andere 
Wege, Flächen etc., deren 
Wegehalter eine bzw. meh-
rere Privatpersonen sind. Die 
Räumung dieser Privatstra-
ßen und Flächen fällt grund-
sätzlich nicht in das Aufga-
bengebiet der Gemeinde. 
Jedoch kommt die Gemein-
de den Wegehaltern inso-
fern entgegen, als sie wei-
terhin versuchen wird, im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten 
die Räumung und Streuung 
durchzuführen. Eine Garan-
tie kann naturgemäß dafür 
nicht abgegeben werden.  
Dabei wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass 

auch keine Übernahme der 
haftungsrechtlichen Konse-
quenzen durch die Gemein-
de erfolgt. Schließlich führt 
diese alle Tätigkeiten völlig 
unentgeltlich und unver-
bindlich durch. 

Die Haftung für private Stra-
ßen und Wege liegt aus-
drücklich beim Eigentümer 
– auch wenn Privatwege auf 
freiwilliger Basis durch die 
Gemeinde geräumt und ge-
streut werden. Es ergibt sich, 
dass die gesetzliche Ver-
pflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche 
Haftung für die zeitgerech-
te und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten 
in jedem Fall beim Grund-
eigentümer verbleibt; eine 
Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im 
Sinne des § 863 ABGB ist 

ausdrücklich ausgeschlos-
sen. 
Pflichten der Anrainer 
gemäß Straßenverkehrs-
ordnung
Die Gemeinde ist bemüht, 
die vorhandenen Gehwege 
und Gehsteige Jahr für Jahr 
zu reinigen bzw. diese von 
Schnee zu räumen. Dabei ist 
festzuhalten, dass Gehsteige 
und Gehwege entlang der 
gesamten Liegenschaft im 
Ortsgebiet, in der Zeit von 
06:00 Uhr bis 22:00 Uhr nach 
der StVO vom Grundstücks-
eigentümer zu räumen und 
zu streuen sind. Wenn kein 
Gehsteig oder Gehweg 
vorhanden ist, so ist der 
Straßenrand in der Breite 
von einem Meter entlang 
der gesamten Liegenschaft 
vom Eigentümer zu räumen 
und zu streuen. Ausgenom-
men sind lediglich land- und 

forstwirtschaftliche Grund-
stücke.

Falsch abgestellte 
Fahrzeuge  behindern 
Schneeräumung

Leider sorgen immer wieder 
sorglos abgestellte Fahrzeu-
ge für lange Verzögerungen 
und sogar dafür, dass ganze 
Straßen nur erschwert ge-
räumt werden können. Die 
Bitte der engagierten Mit-
arbeiter, die Kraftfahrzeuge 
vorausschauend und ord-
nungsgemäß auf den dafür 
gekennzeichneten Berei-
chen abzustellen, ist daher 
nachvollziehbar. Es sollte im 
Interesse jedes Lenkers und 
jeder Lenkerin liegen, das 
Auto so abzustellen, dass 
niemand behindert wird. 

Bürgermeister Werner Bau-
mann stellt klar: Die Ge-
meinde wird auch weiterhin 
versuchen im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten alle Verkehrs-
wege schnellstmöglich zu 
räumen. Er bittet aber auch 
alle Betroffenen um ange-
messene Gelassenheit und 
Nachsicht, vor allem aber 
auch darum, die Gemeinde 
zu unterstützen und die ei-
genen, gesetzlichen Aufga-
ben wahrzunehmen.

AUCH ANGELEGENHEIT VON ANRAINERN 
Winterdienst in Seiersberg-Pirka
Unsere Snowfighter haben Aufstellung genommen und sind für den prophezeiten 
Wintereinbruch gewappnet.

Dabei werden zwischen 250 und 1.250 Stunden pro Saison für die winterliche Fahr-
bahnsicherheit aufgebracht - für Schneeräumungen und Streudienst etc. und das zu 
75 % in der Nacht.

Der Winterdienst geht uns alle etwas an und ist auf Privatstraßen grundsätzlich  
Aufgabe der Eigentümer. Bei Gehwegen, die der Anrainer.

Nach dem Gewinn des Kinderrechtepreises "TrauDi" im vergangenen Jahr ist 
unsere Gemeinde heuer  wiederum auf einem Siegertreppchen vertreten.  
v.l.n.r. Vizebgm Thomas Göttfried, Projektleiterin DSA Ulrike Leitner, Schulrefe-
rent GR Karl Heinz Irrasch, GF der Sofa GmbH Mag. Dr. Sabine Hauser-Wenko, 
Bürgermeister Werner Baumann sowie Schulreferent Werner Koch
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Im Jänner finden wie bereits angekündigt unter dem Motto "rund-um-gsund" 
eine dreitägige Gesundheitsmesse statt. Interessierte Aussteller sind noch bis 7. 
Dezember eingeladen sich bei Dr. Pailer zu melden.

GESUND  & WOHLFÜHLEN

Gesundheitsmesse im Jänner 2018

Freitag

19.1.
ab 10:00 Uhr

Samstag

20.1.
ab 10:00 Uhr

Sonntag

21.1.
ab 10:00 Uhr

"Wir suchen Experten rund um das 
Thema Gesundheit und freuen  
uns über ein vielfältiges  
Angebot & Interesse"

Dr. Helmut Pailer
Mediziner, Gemeindevorstandsmitglied von Seiersberg-Pirka

 Ärztezentrum Pirka, 
Hauptstraße 39, 8054 

Seiersberg-Pirka

RUND UM GSUND

Gesundheitsmesse Seiersberg-Pirka

Dr. Helmut Pailer
0664 4201946
helmut.pailer@gmx.at

Fragen zu der Gesundheitsmesse?

JÄNNER 2018
Schritt 1:

E-ZUSTELLUNG

Gemeindepost per Internet

Kostenlos registrieren     
und     die   Gemeinde-
vorschreibungen  per  

E-Mail erhalten.  Moderns-
te  Sicherheitsstandards  
machen es möglich, dass  
Sie  amtliche  Mitteilungen  
und  Dokumente  direkt  
auf Ihrem PC empfangen 

KOSTENLOS IM GEMEINDEAMT ANMELDEN

Handysignatur

Die Handy-Signatur 
ist die elektroni-
sche Unterschrift, 

die mit dem Mobiltelefon 
geleistet wird. Das Handy 
wird somit zum virtuellen 
Ausweis im Internet, mit 
dem man auch Doku-
mente oder Rechnungen 
digital unterschreiben 
kann. Die Handy-Signatur 
funktioniert mit allen Mo-

biltelefonen und ist kos-
tenlos im Gemeindeamt 
Seiersberg-Pirka zu regis-
trieren. Zur Registrierung 
werden lediglich ein Mo-
biltelefon mit SMS-Funkti-
on und ein amtlicher Licht-
bildausweis sowie ca. 10 
Minuten an Zeit benötigt. 
Eine aktuelle Liste der An-
wendungen finden Sie auf 
www.handy-signatur.at

So können Sie Ihre  
Gemeinde erreichen

Für die Einbringung von 
Anträgen, Gesuchen, 
Anzeigen, Beschwer-

den und sonstigen Mittei-
lungen an die Gemeinde 
Seiersberg-Pirka werden 

gemäß § 13 Abs. 2 Allge-
meines Verwaltungsver-
fahrensgesetz 1991, AVG 
(ausschließlich) folgende 
technische Möglichkeiten 
und Adressen bestimmt:

Per Telefon* & Fax
*während der Parteienöffnungszeiten

Per Mail
gde@seiersberg-pirka.gv.at

Persönlich & per Post
während der Parteienöffnungszeiten

Gemeindeamt Seiersberg-Pirka
Feldkirchner Straße 21, 8054 Seiersberg-Pirka

Gemeindeamt Seiersberg-Pirka
Tel.: 0316 28 21 11, Fax: 0316 28 21 11 66

Folgende Dateitypen können geöffnet werden:

E-Mail MSG *.eml
Dokument PDF ab Version 1.35 *.pdf
 MS Word ab 2000 *.doc, *.docx
 MS Excel ab 2000 *.xls, *.xlsx
 Open Document *.odt
Grafik JPEG *.jpg, *.jpeg, *.jpe
 BMP *.bmp
 TIFF *.tif, *.tiff
 PNG *.png
Html text/html *.htm, *.html

Öffentliche Notare für  
Seiersberg-Pirka

Das Notariatswesen 
in Österreich ist in 
ortsübergreifende 

Sprengel aufgeteilt. 
Die Gemeindefusion hat-
te zur Folge, dass laut Ver-
teilungsordnung für Sei-
ersberg-Pirka zwei Notare 
in Verlassenschaftsangele-
genheiten zuständig sind.
Aber auch bei Beratungen, 
Beglaubigungen oder der 
Errichtung eines Vertrages 
sind die Notare gerne für 
Sie da. Informieren Sie 
während nebenstehen-
den den Sprechstunden.

Notarielle Rechtsberatung Seiersberg

durch Notar Dr. Pisk und Dr. Wenger 
im Einsatzgebäude Seiersberg

Di.  von 14.00 - 18.00 Uhr
Do.  von 16.00 - 18.00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 
0316 / 81 00 44

Notarielle Rechtsberatung Pirka

durch Notar Mag. Robert Esposito 
Hauptstr. 147, 8141 Unterpremstätten

Mo - Do von 09:00 - 17:00 Uhr
Fr von 09:00 - 16.00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 
03136 / 55 6 53

können. Um sich anzumel-
den, klicken Sie  auf     der     
Gemeindehomepage ein-
fach auf den Link „E-Zustel-
lung“ (rechts oben) und 
füllen das Formular  aus.  Bei  
Fragen  helfen  wir  Ihnen    
unter  0316/28 21 11 gerne 
weiter.

Wir wollen ein Kom-
petenzzentrum für 
Gesundheit mit 

kurzen Wegen sein", sagt Dr. 
Helmut Pailer zu den Moti-
vationsgründen die Gesund-
heitsmesse zu veranstalten. 
Dabei ist dem umtriebigen 
Mediziner und Gemeinde-
vorstandsmitglied wichtig, 
möglichst viele verschie-
dene Anbieter zu 
motivieren, ihre 
Leistungen zu 
präsentieren. 
"Wir haben mit 
fast 30 Ärztin-
nen und Ärzte 
in unserer Ge-
meinde ein un-
fassbar vielfältiges 
Angebot, leider wissen 
viele Bürgerinnen und Bür-
ger oft gar nicht, dass der 
oder die Expertin nur we-
nige Meter entfernt kom-
petente Lösungen anbietet 
- das wollen wir ändern", so 
Dr. Pailer, der im Ärztezen-
trum Pirka nicht nur einen 
großen Präsentationssaal 
sondern auch mehrere an-
dere Räume und Plätze den 
Ausstellern anbietet um sich 
selbst ins Rampenlicht zu 
stellen. Ganz lässt sich Dr. 
Pailer noch nicht in die Kar-
ten schauen -  vor allem, da 
noch bis 7. Dez. weitere In-
teressierte die Möglichkeit 
haben teil der Gesundheits-

messe zu werden. Einiges 
ist aber trotzdem schon 
fix. So soll es eine Gesund-
heitsstraße geben, bei der 
Geräte gratis genutzt wer-
den können, auch eine 
Präsentation über Stra-
tipharm, Metacheck und 
Medikationsmanagement 
ist bereits fix. Auch ein 
Augenarzt hat sich bereits 

angemeldet sowie 
Ernährungsex-

perten, Natur-
produkteher-
steller und 
Bewegungs-
coachs oder 

eine Podiums-
disskussion zum 

Thema Impfen und 
deren Sinnhaftigkeit.

Viel Abwechslung ist damit 
garantiert, wobei Dr. Pailer 
unterstreicht, dass man 
jedenfalls für Ideen oder 
Vorschläge offen sei.: "Wir 
wollen gemeinsam neue 
Standards setzen und 
umfassend informieren, 
ich freue mich über Ide-
en und Interessenten, die 
zum Erfolg der ersten Ge-
sundheitsmesse unserer 
Gemeinde Seiersberg-Pir-
ka beitragen möchten". 
Dr. Helmut Pailer ist unter 
0664-420-19-46 sowie  
helmut.pailer@gmail.com 
erreichbar.
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Tyll
von Daniel Kehlmann
Roman

Die Geschichte der 
getrennten Wege 
von Elena Ferrante
Roman

Was man von hier  
aus sehen kann  
von Mariana Leky 
Roman

Was vom Tage  
übrig blieb 
von Kazuo Ishiguro 
Roman

Die Perlenschwester 
Bd.4 
von Lucinda Riley
Roman
 

Na t i o n a l f e i e r t a g 
bedeutet in Sei-
ersberg-Pirka auch 

Wandertag und so  veran-
staltete Sportausschuss- 
obmann Manfred Rude-
res am 26.10.2017 die 18. 
Auflage der beliebten 
Familienveranstaltung in 
der gegenwärtigen Form, 
aber mit leicht geänder-
ten Streckenführung. Bei 
wunderbarstem Oktober-
wetter ließen es sich hun-
derte Wandersleut‘ nicht 
entgehen und starteten 
den Geburtstag der Neut-
ralität Österreichs mit den 
Klängen des Musikvereins 
Seiersberg-Pirka. 

Gratis-Frühstück  für alle  
Teilnehmer

Wie jedes Jahr lud in die-
sem Rahmen der ESV Alte 
Maut, allen voran der en-
gagierte Obmann Peter 
Ehgartner, alle Teilneh-
mer zum köstlichen Früh-
stück ein. Leckereien wie 
Ham&Eggs, diverse Schin-
ken- und Käsevariationen 
oder eine schmackhafte 
Pilzsuppe mit Heiden- 
sterz sind nur ein Auszug 
aus dem umfangreichen 
Angebot. Ordentlich ge-
stärkt starteten die Teil-
nehmer gegen 10.00 Uhr 
von der Stocksporthalle 

in Richtung Pirka. Auf 
halber Strecke konnten 
sich die Wanderer bei 
der Labestation des ESV 
Eisblume Windorf ausras-
ten und stärken, bevor 
es wieder in Richtung 
Neuseiersberg ging. Wäh-
rend die Wanderer unsere 
Gemeinde erkundeten, 
trafen die Mitglieder des 
ESV Alte Maut die Vorkeh-
rungen für einen bunten 
Nachmittag voller Köst-
lichkeiten und musikali-

Bei strahlendem Wetter folgten hunderte Wandersleut aus unserer Gemeinde der 
Einladung des Sportausschusses und der Gemeinde. Am Nachmittag heizten die 
Krochledern ordentlich ein.

SPORTAUSSCHUSS & ESV ALTE MAUT

Rekordteilnahme bei Gemeindewandertag

" Ich freue mich, dass so viele  
Bürgerinnen und Bürger mit uns 
gemeinsam den Nationalwandertag 
feierten. Ein besonderer  
Dank gilt den vielen Helfern  
die gemeinsam angepackt  
haben"
Manfred Ruderes
Obmann des Sportausschusses, Gemeindekassier

scher Schmankerln. Zu-
sätzlich zum verdienten 
Mittagessen in der Start-
halle gab es Livemusik 
mit den Krochledern und 
ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm. Ein 
besonderes Highlight war 
auch heuer die große Ver-
losung attraktiver Preise. 
So geht es für die Gewin-
nerin auf eine musikali-
sche Reise mit dem ESV 
Alte Maut.

Jahresmitglied der Bücherei werden und für EUR 10,- im Jahr vollen Zugriff auf  tausende Medien  
erhalten. Darunter auch Tageszeitungen, Magazine und mehr.

ePaper Angebote eBook Angebote eAudio Angebote

eVideo Angebote

• auto motor und sport
• autorevue
• BÜHNE
• Dein SPIEGEL
• Der SPIEGEL
• Die Presse
• DIE ZEIT
• FORMAT
• GEO Epoche
• G - Geschichte
• GUSTO
• Men's Health
• Merian
• NEWS
• PC Games
• PC Magazin
• P.M. History
• profil
• trend
• VOUGE

• Kinderbibliothek
 1.384 Titel
• Jugendbibliothek 

1.507 Titel
• Schule & Lernen 

494 Titel
• Sachmedien & Ratgeber 

8.253 Titel
• Belletristik &  

Unterhaltung 
11.180 Titel

• Kinder-Audio-Books
 1.178 Titel
• Jugend-Audio-Books 

389 Titel
• Schule & Lernen-Audio 

76 Titel
• Sachmedien & Ratge-

ber-Hörbücher 
480 Titel

• Belletristik &  
Unterhaltung 
1.538 Titel

• Musik 
27 Titel

• Rund 1000 Videos  
z.B. Klimt mit John Mal-
kovich

Bücherei Seiersberg-Pirka 
Standort: VS Seiersberg Tel.: 28 15 44 83 
Geöffnet: jeden Di, Do von 12.00 - 18.00 Uhr

Johannes Gutenberg 
revolutionierte mit der 
ersten "gedruckten" Bi-

bel  um 1450 die Welt und 
machte Wissen der breiten 
Bevölkerung zugänglich. Als 
ebenfalls geschichtsträchtig 
kann die Erfindung der di-
gitalen Datenverarbeitung 
und damit der digitalen Me-
dien bezeichnet werden, die 
auch die Gemeinde nutzt 
um Medien kostengünstig 
zu verbreiten.

Digitale Bücherei

Die Bücherei Seiersberg-Pir-
ka als öffentliche Bibliothek 

bietet den Jahreskarten-
besitzern dazu seit rund 6 
Monaten völlig kostenlos 
und tagesaktuell ein breites 
Spektrum an digitalen Les-
einhalten an. Tageszeitun-
gen, Magazine, Bücher, Hör-
bücher und Videos können 
auf Endgeräte wie PC, Lap-
top, Tablet  oder eBook-Rea-
der heruntergeladen und 
allerorts verschlungen wer-
den. Notwendig dazu ist 
eine kostenlose Adobe ID 
sowie eine Software oder 
APP. 
Informationen zur Funkti-
on, dem Umfang und der 

Mitgliedschaft erhalten 
Sie direkt in der Bücherei  
der Gemeinde.

Digitaler Lesegenuss von der Tageszeitung 
bis zum Hörbuch um €10,- pro Jahr

Die Gemeindebiblio-
thek in der VS Sei-
ersberg erweitert ihr 

Angebot ständig. Neben 
aktuellen Zeitschriften, un-
zähligen Klassikern und Kin-
derbüchern finden sich fol-

gende Neuerscheinungen 
ebenfalls im Angebot der 
beliebten Bücherei. Nutzen 
Sie auch die Möglichkeit, die 
Verfügbarkeit Ihres Wunsch-
titels im Internet zu erfragen.

Neuerscheinungen
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Umweltkalender

Umweltkalender bequem 
per APP auf das Smartphone 
laden

DezemberNovemberOktoberSeptemberAugustJuli

Sa 1 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 2
Mo 3
Di 4 Biomüll Seiersberg

Mi 5 Restmüll Neuseiersberg

Do 6 Biomüll Pirka 

Fr 7
Sa 8
So 9
Mo 10
Di 11 Bio Sbg mit Reinigung

Mi 12
Do 13 Biomüll Pirka

Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17
Di 18 Biomüll Seiersberg

Mi 19 Papier Seiersberg

Restmüll Seiersberg

Do 20 Biomüll Pirka

Papier Neuseiersberg

Fr 21
Sa 22
So 23
Mo 24 Restmüll Pirka 1

Di 25 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Mi 26
Do 27 LVP Seiersberg-Pirka

Biomüll Pirka

Fr 28
Sa 29
So 30
Mo 31 Papier Pirka 1

Di 1 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2

Mi 2 Restmüll Neuseiersberg

Do 3 Biomüll Pirka

Fr 4
Sa 5 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 6
Mo 7
Di 8 Biomüll Seiersberg

Mi 9
Do 10 Biomüll Pirka

Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14
Di 15 Mariä Himmelfahrt

Mi 16 Biomüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 17 Papier Neuseiersberg

Restmüll Seiersberg

Fr 18
Sa 19 Biomüll Pirka

So 20
Mo 21 Restmüll Pirka 1

Di 22 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Mi 23
Do 24 Biomüll Pirka

Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28
Di 29 Biomüll Seiersberg

Mi 30 Restmüll Neuseiersberg

Do 31 LVP Seiersberg-Pirka

Biomüll Pirka

Fr 1
Sa 2 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 3
Mo 4
Di 5 Biomüll Seiersberg

Mi 6
Do 7 Biomüll Pirka

Fr 8
Sa 9
So 10
Mo 11 Papier Pirka 1

Di 12 Bio Sbg mit Reinigung

Papier Pirka 2

Mi 13 Papier Seiersberg

Restmüll Seiersberg

Do 14 Biomüll Pirka

Papier Neuseiersberg

Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18 Restmüll Pirka 1

Di 19 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Mi 20
Do 21 Biomüll Pirka

Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25
Di 26 Biomüll Seiersberg

Mi 27 Restmüll Neuseiersberg

Do 28
Fr 29
Sa 30

So 1
Mo 2
Di 3 Biomüll Seiersberg

Mi 4
Do 5 LVP Seiersberg-Pirka

Biomüll Pirka

Fr 6
Sa 7 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 8
Mo 9
Di 10 Biomüll Seiersberg

Mi 11 Papier Seiersberg

Restmüll Seiersberg

Do 12 Papier Neuseiersberg

Fr 13
Sa 14
So 15
Mo 16 Restmüll Pirka 1

Di 17 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Mi 18
Do 19 Bio Pirka m. Reinigung

Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 Papier Pirka 1

Di 24 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2

Mi 25 Restmüll Neuseiersberg

Do 26 Nationalfeiertag

Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30
Di 31

Fr 1
Sa 2 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 3
Mo 4 Papier Pirka 1

Di 5 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2

Mi 6 Papier Seiersberg

Restmüll Seiersberg

Do 7 Papier Neuseiersberg

Fr 8 Maria Empfängnis

Sa 9
So 10
Mo 11 Restmüll Pirka 1

Di 12 Restmüll Pirka 2

Mi 13
Do 14 LVP Seiersberg-Pirka

Biomüll Pirka

Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18
Di 19 Biomüll Seiersberg

Mi 20 Restmüll Neuseiersberg

Do 21
Fr 22
Sa 23
So 24 Heiliger Abend

Mo 25 Christtag

Di 26 Stefanitag

Mi 27
Do 28
Fr 29
Sa 30 Biomüll Pirka

So 31 Silvester

Mi 1 Allerheiligen

Do 2 Biomüll Pirka

Fr 3
Sa 4 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 5
Mo 6
Di 7 Biomüll Seiersberg

Mi 8 Papier Seiersberg

Restmüll Seiersberg

Do 9 LVP Seiersberg-Pirka

Papier Neuseiersberg

Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 Restmüll Pirka 1

Di 14 Restmüll Pirka 2

Mi 15
Do 16 Biomüll Pirka

Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20
Di 21 Biomüll Seiersberg

Mi 22 Restmüll Neuseiersberg

Do 23
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27
Di 28
Mi 29
Do 30 Biomüll Pirka

Umweltkalender 2017
der Gemeinde Seiersberg-Pirka

Feldkirchnerstraße 96
8054 Seiersberg-Pirka

Öffnungszeiten:
Dienstags: 7:15 - 18:00 Uhr

Donnerstags: 7:15 - 12:00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von:  
  7:15 - 12:00 Uhr

Kontakt:
Tel.:   0316 28 21 11 55

Mail:   asz@seiersberg-pirka.gv.at
Web: asz.seiersberg-pirka.gv.at

Altstoffsammelzentrum

Abgaberegion

Bitte beachten Sie, dass alle 
vier Entsorgungsgebiete 

auf diesem Kalender dargestellt 
werden. Unterteilt wird in die Be-
reiche Pirka 1 und Pirka 2 sowie 
Seiersberg, Gedersberg, Mantscha 
und Neuseiersberg. 

Die Auflistung, welche Straße in 
Pirka zu welchem Bereich gehört, 
entnehmen Sie bitte dem Gemein-
dekurier. Eine natürliche Trennung 
zwischen dem Bereich Seiersberg, 
Gedersberg, Mantscha und Neusei-
ersberg stellt die A9 Pyhrnauto-
bahn dar. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerservice der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka: 0316 28 21 11.

Information

LVP = Leichtverpackung

AndroidApple
Apple Android

Die Entsorgung über 
Altölkübel schützt 
nicht nur die hausei-

genen Leitungen, sondern 
sorgt auch dafür, dass das 
biologische Gleichgewicht 
nicht gestört wird. Für die-
ses Engagement erhalten 
die umweltbewussten Ent-

1 Fl. Rapsöl für min. 5l Altspeiseöl

sorger nach Verfügbarkeit 
von der Gemeinde eine Fla-
sche Rapsöl. Wobei min. 5 
Liter Altspeiseöl im Ölkübel 
direkt beim Altstoffsammel-
zentrum in der Feldkirchner 
Straße 96, während den 
Öffnungszeiten abgegeben 
werden müssen.

Altes Speiseöl gehört in den Fetty-Kübel und 
nicht in den Kanal. Wer sich daran hält, wird 
in Seiersberg-Pirka belohnt.

ALTÖLSAMMELN ZAHLT SICH AUS

Bitte beachten Sie, dass pro Haushalt nur eine be-
grenzte Anzahl an Flaschen ausgegeben werden kann.

46 DogStations gibt es in  
unserer Gemeinde

Rund 170.000 Sackerl 
fürs Gackerl werden 
pro Jahr von der Ge-

meinde Seiersberg-Pirka in 
den 46, über das gesamte 
Gemeindegebiet verteilten 
Dogstations nachgerüstet. 
Mindestens 1x pro Wo-
che, zumeist jedoch 2x in 
sieben Tagen, werden die 
Entnahmebehälter vom 
Wirtschaftshof-Team be-
füllt, um die Versorgung 
zu sichern. Leider oft um-
sonst, denn immer wieder 
kommt es zu Beschwerden, 
dass Hundehalter ihren 
Vierbeiner sorglos am Stra-
ßenrand dessen Notdurft 
verrichten lassen, diesen 
aber nicht ordnungsgemäß 
entsorgen. Daher ergeht 
der Aufruf an jene wenigen 
Ausnahmen, in Zukunft- so 
wie der Großteil der Hun-

debesitzer- vom Angebot 
Gebrauch zu machen und 
damit unsere Straßen, Flure 
und Nachbargärten frei von 
Kot zu halten. Danke!

VOLKSSCHULE SEIERSBERG

Mülltrennung ist kinderleicht

MÜLLENTSORGUNG 

Gemeinde will Müllentsor-
gung weiter optimieren

Am 12.10.2017 lud 
die Volksschule Sei-
ersberg Frau Mirjam 

Kemmer vom Abfallwirt-
schaftsverband Steiermark 
in die Schule ein. Die 1b 
Klasse durfte so in das Pro-
jektthema „Die richtige Ab-
falltrennung in der Schule 
und zu Hause“ eintauchen. 
Folgende Themen wur-
den dabei bearbeitet:
• Was ist Abfall?
•  Was darf in den jewei-

ligen Abfallbehälter hi-
nein?

• Abfalltrennung an 
Hand von mitgebrach-
ten Abfällen

• Was sind Problemstoffe 
und Elektroaltgeräte?

Im Laufe der Stunde mach-
ten die Kinder mit ihrem 
neu erworbenen Wissen 
über die richtige Mülltren-
nung aus einer mit Abfall 
übersäten Wiese eine wun-
derschöne Blumenwiese 
und erlebten so hautnah, 
wie wichtig das Sauberhal-
ten der Natur und die rich-
tige Mülltrennung für uns 
alle sind.
Die Kosten für die Infor-
mationsvorträge und Pro-
jektstunden wurden vom 
Abfallwirtschaftsverband 
Graz-Umgebung getragen.

Seit der Gemeindefusi-
on der beiden Gemein-
den Seiersberg und 

Pirka wird an der Optimie-
rung und Vereinheitlichung 
vieler Bereiche gearbeitet. 
So auch im Bereich Mül-
lentsorgung. Dabei wird ge-
genwärtig geprüft ob einen 

eigenständige Entsorgung 
der Altstoffe durch die Ge-
meinde effizienter und kos-
tengünstiger sein könnte. 
Eine mögliche Änderung 
soll gegebenenfalls jedoch 
erst im Dezember 2018 er-
folgen.

Jetzt Daheim-  
APP downloaden

Seit Jänner 2016 bie-
tet die Gemeinde al-
len Bürgerinnen und 

Bürgern zusätzlich zu den 
Kalendern im Internet, der 
monatlich erscheinenden 
Zeitung und dem Um-
weltkalender, der einmal 
im Jahr mit der Zeitung 
mitgeliefert wird, auch 
eine eigene APP an. Die 
Daheim-APP bietet in der 
ersten Ausbaustufe auf op-
tisch ansprechender Weise 
die Umweltkalenderdaten 
an. In Phase zwei werden 
diese um die Gemeinde-
veranstaltungen erweitert, 
bis in der finalen Version 
auch ein eigener Markt-

platz und Vereinsdaten 
abrufbar sein werden. 
Einmal runter-geladen 
verpassen Sie so nie mehr 
einen Termin. Egal ob es 
sich um die Abholung des 
Mülls oder eine Veranstal-
tung handelt.

KOSTENLOSE BERATUNG UND AUSTAUSCH

Stammtisch für pflegende 
Angehörige

Es gibt viele Fragen rund um das immer wichtiger werdende 
Thema „Pflege“. Tauschen Sie sich in ungezwungener Atmo-
sphäre aus und profitieren Sie von den Erfahrungen unterei-
nander. 
Leitung:  Brigitte Schmid  
 (Dipl. Sozial- und Lebensberaterin)

Initiatorin:   Magdalena Schlachter
 (Sozialbetreuerin, Gemeinderätin)

Wir sind für Sie da, um In-

formation und Leichtigkeit 

in Ihren Alltag zu bringen.

Do. 14. Dezember, 19:00 Uhr - 21:00 Uhr
im Sofa, Feldkirchner Straße 96

"Wir möchten pflegenden Angehö-
rigen eine Plattform bieten um sich 
auszutauschen und vernetzen zu 
können. Gemeinsam schafft  
man vieles leichter."
Sozialausschussobfrau Magdalena Schlachter



Glaube und Religion 
haben heutzutage 
stark an Stellenwert 

eingebüßt. Das war aber 
nicht immer so, in früheren 
Zeiten bewegten Glau-
bensfragen die Menschen 
viel heftiger. Auch in Sei-
ersberg-Pirka, obwohl es 
bei uns weder Pfarre noch 
Kirche gab oder gibt. Zum 
Glaubenskonflikt kam es  
exakt vor 500 Jahren, als 
der Augustinermönche 
Martin Luther am 31. Ok-
tober 1517 das Papier mit 
seinen 97 Thesen gegen 
katholische Glaubensaus-
wüchse an die Schlosskir-
che im deutschen Witten-
berg nagelte. Sogar die 
Steiermark war dann in 
der Folge innerhalb weni-
ger Jahre evangelisch.

Luthers neue Lehre war 
eine Konsequenz der 
Missstände, in die sich 
ausgangs des Mittelalters 
die katholische Kirche 
immer mehr verstrickte. 
Und das nicht nur in der 
ewigen Papst-Stadt Rom 
oder in wichtigen Ländern 
des Christentums. Auch in 
der Steiermark wuchs die 
Unzufriedenheit mit der 
Kirchenhierarchie – wie in 
der „Geschichte der Steier-
mark“ von Hans Pircheg-
ger nachzulesen. So un-
tersagte Kaiser Maximilian 
I. der Kirche Anfang des 

Als die Steiermark plötzlich 
evangelisch war

Vor 500 Jahren liefen Adelige und Bürger zur neuen Lehre von Martin 
Luther über, nur die Bauern blieben katholisch:

16. Jahrhunderts den 
Erwerb oder Übernah-
me weiterer Güter ohne 
obrigkeitliche Erlaub-
nis, und das nicht ohne 
guten Grund. Hatte die 
Kirche in der Steiermark 
zu dieser Zeit nicht we-
niger als die Hälfte allen 
Besitzes an Grund und 
Vermögen. In Kärnten 
etwa waren es über zwei 
Drittel! 

Bischöfe, Äbte und Pfar-
rer gaben wenig Beispiel 
für christliches Leben. 
Sie lehnten Reformen 
ab, lebten oft in Saus 
und Braus, während die 
einfache Bevölkerung 
darbte. Widerstand gab 
es in der ländlichen Bau-
ernschaft und auch im 
städtischen Bürgertum. 
Was zweierlei Folgen 
hatte: 

Die geknechteten Bau-
ern lehnten sich gegen 
adelige Grundherren 
ebenso auf wie gegen 
die kirchliche Führung. 
Was 1525 zum steiri-
schen Bauernaufstand 
mit der Zerstörung von 
Schladming und zahl-
reichen Hinrichtungen 
führte.

Das Bürgertum in Städ-
ten und Märkten wieder-
um zeigte sich sehr inte-
ressiert an Luthers neuer 
Lehre, die eine Rückbe-
sinnung auf Christus, 

auf die Evangelien und auf 
eine freiere Art von Religion 
ohne die starren von Rom 
diktierten Regeln verhieß.

Luthertum breitet sich 
sehr rasch aus

1519 kam die neue Leh-
re nach Salzburg, von dort 
wenige Jahre später ins 
das Ennstal und die übrige 
Steiermark. Verbreitet wur-
de sie durch wandernde 
Kleriker, Handwerker und 
Kaufleuten. Dazu gab es 
„Buchführer“, die Luthers 
Druckschriften massenwei-
se verkauften. Maximilians 
Nachfolger Ferdinand ord-
nete 1528 eine „Visitation“ 
des Landes an, die den Sie-
geszug der evangelischen 
Lehre in der weißgrünen 
Mark enthüllte: Adel und 
Bürger zählten sich in star-
ker Mehrheit zu den Pro-
testanten, die Bauernschaft 
hingegen hielt trotz allem 
mehrheitlich der katholi-
schen Kirche die Treue.

Sogar Landeshauptmann 
Dietrichstein, der 1525 ge-
gen die aufständischen 
Bauern gekämpft hatte, 
war eine der wichtigsten 
Stützen der neuen Leh-
re in Graz. Im Land lösten 
sich sogar die klösterlichen 
Gemeinschaften weitge-
hend auf, in Rein, so ist es 
überliefert, gab es nur noch 
sechs Brüder, in Neuberg 
fünf Mönche, eine Ehefrau, 
drei Konkubinen und zwölf 

Kinder. 

Johann Ungnad Landes-
hauptmann nach Die-
trichstein, erreichte beim 
König die Religionsfrei-
heit, die sich schon beim 
Reichstag in Augsburg an-
gekündigt hatte. Dort hat-
te der katholische Kaiser 
akzeptiert, dass sich die 
Fürsten zu Luther bekann-
ten. Ungnad übertrieb je-
doch seinen Kampf gegen 
den Katholizismus, er fiel 
in Ungnade und wurde 
abgesetzt.

Papst gegen die  
Ketzerei

Einen Ausgleich in der 
Glaubensspaltung ver-
sprach man sich von dem 
1545 beginnenden und 
bis 1563 dauernden Kon-
zil von Trient, doch es gab 
nur Enttäuschungen: Auf 
der einen Seite waren die 
Protestanten mit allen an-
gebotenen Zugeständnis-
sen nicht zufrieden, auf 
der anderen Seite woll-
te der Papst von einem 
Nachgeben nichts wissen 
und drängte darauf, die 
„Ketzerei“ mit Gewalt aus-
zurotten.

Erzherzog Karl, seit 1564 
neuer Herrscher in der 
Steiermark, stand der 
„Evangelischen“ nicht sehr 
geneigt gegenüber. Er 
hatte mit Maria von Bay-
ern eine erzkatholische 

Ehefrau, sein vermutlich 
von ihr gefördertes Ziel 
war neben der Abwehr 
der immer heftiger angrei-
fenden Türken die Beseiti-
gung des Luthertums.  Die 
Türkenabwehr verschlang 
Unsummen, da versprach 
er sich von der reichen 
katholischen Kirche mehr 
als von den eher mittello-
sen Protestanten. In Graz 
wurden fast gleichzeitig 
zwei Schulen errichtet: 
eine evangelische und 
eine von den Jesuiten, 
die von den Katholiken 
an die „steirische Front“ 
geschickt wurden. Karl 
unterstützte die kämpfe-
rischen Jesuiten, gründete 
1585 mit ihnen sogar die 
Grazer Universität mit ei-
ner philosophischen und 
theologischen Fakultät 
zum Start. 

Danach verschärfte sich 
der Religionskonflikt zum 
Kleinkrieg: Die Lehrer der 
evangelischen Schule 
wurden drangsaliert, Neu-
bürger in Graz mussten 
sich auf den Katholizismus 
einschwören, Evangeli-
sche dürften auf katho-
lischen Friedhöfen nicht 
mehr begraben werden. 
Bäcker, die sich gegen 
Schikanen auflehnten, 
wurden bestraft und des 
Landes verwiesen. Da 
starb 1590 überraschend 
Erzherzog Karl. Und mit 
Nachfolger Ferdinand 

II. ging es den Evangeli-
schen an den Kragen.

Seelsorger wurden aus 
Graz verjagt

Der Sohn von Karl war in 
Bayern erzogen worden, 
hatte mit den Evange-
lischen nichts am Hut. 
1598, da war er noch nicht 
volljährige, ließ er in Graz 
den ersten Schlag gegen 
die Glaubenskonkurrenz 
führen: Am 28. September 
wurden alle protestanti-
schen Seelsorger und Leh-
rer aus der Stadt gejagt. 
Nur der aus deutschen 
Landen stammende, weit-
hin bekannte  Mathe-
matiker und Astronom 
Johannes Kepler, der an 
der evangelischen Schule 
lehrte, durfte bleiben. Man 
hoffte, dass er sich bekeh-

ren ließe. Womit man sich 
allerdings täuschte. Kepler 
blieb evangelisch, verließ 
Graz. Adelige lehnten sich 
gegen Landesfürst Ferdin-
and auf – erfolglos. Bürger 
und Bauern wurden vor 
die Wahl gestellt: katho-
lisches Bekenntnis oder 
Auswanderung. Bewaffne-
te zerstörten evangelische 
Kirchen und verbrann-
ten „ketzerische Bücher“.  
Evangelische Priester, 
Richter und Beamte wur-
den durch Katholiken er-
setzt. Anfang August 1600 
zitierte man alle Grazer in 
die Stadtpfarrkirche, sie 
mussten dort ein katholi-
sches Glaubensbekennt-
nis ablegen. 160 Bürger, 
die sich weigerten, wur-
den ausgewiesen. Wie 
dieser Glaubenskonflikt in 

Seiersberg, Pirka und Um-
gebung verlief, ist leider 
nirgends vermerkt. 

Ende 1600 war die Gegen-
reformation erfolgreich 
beendet, das Land war 
wieder katholisch. Was 
dabei tröstlich ist: Dieser 
erzwungene Glaubens-
wechsel der Steirer forder-
te keinen Blutzoll. Nur da 
und dort gab es vereinzelt 
Prügel. Viele bevorzugte 
Adelige konnten sich je-
doch die „neue Lehre“ als 
Glauben bewahren, für 
die normalen Menschen 
war dies erst wieder 1781 
mit dem „Toleranzpatent“ 
von Kaiser Joseph II. mög-
lich. So bleiben der Steier-
mark die „Evangelischen“ 
glücklicherweise erhalten.
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Sabine Hauser-WenkoDie Projektinitiative 
von Michelle Schni-
deritsch in Koopera-

tion mit dem Jugendzent-
rum Szene Seiersberg-Pirka 
zeigt einmal mehr, wie 
nachhaltig partizipative 
Kultur auf das Gemeinwe-
sen wirkt. 

Michelle Schnideritsch, seit 
vielen Jahren Besucherin 
des Jugendzentrums hatte 
die Idee zu „Do schau her!“, 
einem Projekt gefördert 
durch „EureProjekte“ und in 
dessen Fokus das kreative 
Miteinander steht mit dem 
Ziel eine neue Beschilde-
rung des Jugendzentrums 
zu gestalten. Dazu wurden 
Schülerinnen und Schüler 
der VS Pirka sowie Jugend-
liche der Gemeinde im 
Rahmen von Workshops 
eingeladen ihrer Kreati-
vität freien Lauf zu lassen 
und ihre Ideen zu Papier zu 
bringen. 

Im Rahmen der Projekt-
präsentation und zugleich 
„MITMACH- Vernissage“ 
am 27. September 2017 in 
der Villa Kunterbunt wur-
de der beste Vorschlag 
prämiert. Aktuell wird in 
Zusammenarbeit mit dem 
Graffitikünstler „PANDAS“ 
an der Realisierung des Sie-
ger-Layouts gearbeitet! 

Ein Projekt von Jugend-
lichen für Jugendliche – 
DANKE Michelle für dein 
Engagement!

Silent Halloween

Selbst geschnitzte Kürbis-

JUGENDZENTRUM SZENE

Do schau her & silent Halloween
KINDER UND JUGENDKONFERENZ SEIERSBERG-PIRKA

Wir suchen Dich!

köpfe zum gruseln – ein-
deutige Vorboten - Hal-
loween stand vor der Tür! 
Am Samstag, den 28. Ok-
tober war es dann endlich 
soweit. Aber anders als ver-
mutlich von vielen erwar-
tet, ohne lauten Partytru-
bel. Dem ursprünglichen 
Brauch wieder ein bisschen 
näher, ganz gemütlich, ja 
schon fast leise, rund um 
die Feuerschale, mit Ste-
ckerlbrotvariationen, selbst 
gemachten Biopunsch, 

in warme Decken gehüllt 
und bei tollen Gesprächen, 
wurden die Geister vertrie-
ben!

Im Rahmen des zweiten 
Vernetzungstreffen zur 
Kinder- und Jugendkon-

ferenz Seiersberg-Pirka 
wurde eines schnell klar: 
Hier sind Kinder und Ju-
gendliche „Gemeinsam 
stark vor Ort“. 

Diese Initiative, welche 
von der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka ins Leben 
gerufen, vom Land Stei-
ermark und der Europä-
ischen Union finanziell 
unterstützt und von Sofa 
Soziale Dienste GmbH um-
gesetzt wird, ermöglicht 
es interessierten Kindern 
und Jugendlichen aus der 
Gemeinde, sich aktiv in das 
politische Gemeindege-
schehen einzubringen, ihre 
Bedürfnisse zu formulieren 
und sich damit auch mit 
der Verbesserung der eige-
nen Lebensbedingungen 
auseinanderzusetzen. 

Den anwesenden Netz-
werkpartnerInnen aus den 
Bereichen Politik, Schule 
und Bildung wurden die 
bisherigen Entwicklungen 
präsentiert, wie auch be-
reits konkrete Ergebnisse 
(Rahmenbedingungen, 
Goodie-Bag, Flyer) vorge-
stellt. In der abschließen-
den Feedbackrunde ge-
lang es einmal mehr neue 
Impulse zu generieren und 
konstruktiven Ideen Raum 
zu geben. 

Ein DANKE an alle anwe-

senden Personen für ihr 
Engagement und ihre Un-
terstützung hinsichtlich 

Zusammengefasst:

Um „Gemeinsam stark vor Ort“ zu sein suchen wir DICH! 
Du bist zwischen 9 und 18 Jahre alt, hast Lust auf 

Mitbestimmung in deiner Gemeinde, möchtest ge-
meinsam Aktionen von jungen Menschen in deiner 

Region voranbringen und bist bereit, dich regelmäßig zu 
treffen? Dann komm vorbei und gestalte deine Zukunft 

mit! Infos dazu bekommst du auch unter der Tel.Nr.: 
0664/8570533 oder per Mail an kiju@sofa-home.at

Jugendobmann GR Karl Heinz Irrasch, Jugendsprecher 
Dominik Weingerl und Stellvertreter Markus Immerl 

freuen sich auf deine Beteiligung!

(kultureller) Bildung, Um-
setzung und Öffentlich-
keitsarbeit! 

Umzug in die Villa  
Kunterbunt
Was, Sie kennen die Villa Kunterbunt nicht? Nun, 
zugegebenermaßen kann in einer infrastrukturell wie 
inhaltlich so gut ausgestatteten Gemeinde wie Sei-
ersberg-Pirka schon mal das eine oder andere unter-
gehen – das sollten Sie aber keinesfalls verpassen:
Ein Teil von Sofa zieht nämlich um! Schon seit gerau-
mer Zeit befindet sich ja einer unserer beiden Stand-
orte des Jugendzentrums Szene in der Hauptstraße 
45. Nun dürfen sich auch  unser Mini-Sofa und unser 
Stöpseltreff in den gemütlichen Räumen der beinah 
schon alt ehrwürdigen Villa niederlassen, wo uns für 
die Kleinen und Kleinsten auch ein kleiner Garten 
zur Verfügung steht. Unter der Leitung von Daniela 
Reinisch soll hier neben den klassischen Treffen zum 
Spielen mit Gleichaltrigen auch gegärtnert und viel im 
Freien gespielt werden. Auch das Wiegen und Messen 
unserer Kleinsten wird in die Villa ausgelagert und 
findet ein neues, gemütliches Daheim. Die Zeiten sind 
allerdings gleich geblieben
Stöpseltreff: mittwochs 9:00 – 11:00 Uhr
Mini-Sofa: donnerstags 10:00 – 12:00 Uhr
Wir freuen uns alle über unseren Zuwachs und wis-
sen einmal mehr zu schätzen, was es heißt, in einer 
kinder& und jugend- und mittlerweile auch familien-
freundlichen Gemeinde ansässig und für SIE aktiv zu 
sein! 
Wenn Sie vielleicht noch kreative Ideen für die Nut-
zung unseres Eltern-Kind-Raumes haben und neben 
unserer Nähgruppe noch weitere Schwerpunkte 
anbieten wollen – wir sind gerne für Sie da und freuen 
uns auf Ihren Beitrag!

Ihre Sabine Hauser-Wenko
Sofa, Feldkirchnerstraße 96, 8055 Seiersberg-Pirka, Tel.: 

25 55 05; sofa@seiersberg-pirka.gv.at;  
www.sofa-home.at
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VOLKSSCHULE SEIERSBERG

Kühe & Kräne am Gedersberg

VOLKSSCHULE SEIERSBERG

Abenteuer in Bad Aussee – Die 
4a und 4d auf Projekttage

VOLKSSCHULE SEIERSBERG

VS Seiersberg ist Erasmus+ 
Partnerschule

HEILMASSEUR FARID BEKHIT:

Mit dem richtigen Kniff und 
der Kraft der Hände

Am 10. Oktober 
strahlte die Sonne 
vom Himmel und 

der Altweibersommer 
zeigte sich von seiner 
schönsten Seite. Diesen 
Tag nutzte die 2.b um auf 
den Gedersberg zu wan-
dern und auf dem Spiel-
platz gegenüber der Schi-
wiese  eine schöne Zeit zu 
verbringen.

Unterwegs entdeckten 
die Kinder auch zwei gro-
ße Baustellen, auf denen 
mit riesigen Maschinen 
eifrig gearbeitet wurde. 
Aber alle Maschinen stan-

den kurz still, damit die 
Klasse unfallfrei passieren 
konnte.

Die Schülerinnen und 
Schüler lernten an diesem 
Tag jedoch auch einiges 
über Seiersberg, hörten 
von Viktor von Geramb 
und erfuhren, wovon die 
Seiersberger früher ge-
lebt hatten.

Besonders freuten sich 
die Kinder, dass sie auch 
Kühe beobachten konn-
ten und am Heimweg bei 
der Dorfkapelle eine kur-
ze Rast einlegten.

Erasmus+ ist ein EU 
– Programm zur Bil-
dungsförderung, das 

grenzüberschre i tende 
Kooperationen zwischen 
Bi ldungseinr ichtungen 
unterstützt.
Die Volksschule Seiers- 
berg ist ab heuer an gleich 
zwei Erasmus+  Projekten 
beteiligt: 

Die 2.a, 2.b und 3.a  sind 
Teil des Projektes „Beeras-
mus“. Dabei werden sich 
die Schüler und Schüle-
rinnen gemeinsam mit 
Kindern aus Slowenien, 
Kroatien und Deutsch-
land mit dem umfassen-
den Thema „Bienen“ be-
schäftigen. 

Wir alle wissen, wie wich-
tig die Bienen für unsere 
Umwelt und unser Leben 
sind. Inhalt dieses Projek-
tes wird es sein, viele Fak-
toren des Bienenlebens 
zu beleuchten und durch 
theoretische und prakti-
sche Projektarbeit Neu-
es über diese Tiere und 
ihre Produkte erfahren. 
Konkret sollen die Kinder 
ein eigenes Bienenbuch 
schreiben und zeichnen, 
eine Webseite von Kin-
dern für Kinder erstellen 
und viele Produkte, die 
man mit Honig herstel-
len kann, selbst machen.                                                      
Durch die Partnerschaf-
ten mit anderen Ländern 
lernen alle Schülerinnen 
und Schüler dabei gleich-

zeitig auch etwas über 
unsere Nachbarstaaten. 
Bei der Projektarbeit trai-
nieren die Kinder den 
Umgang mit digitalen 
Medien. Auch, wie sie den 
Bienenschutz unterstüt-
zen können, soll Teil des 
Projektes sein.

Für dieses Projekt bekom-
men diese drei Klassen 
von der EU einen nam-
haften Förderbetrag. Da-
mit werden einerseits der 
Kauf von Arbeitsmateriali-
en sowie die Beiträge für 
Exkursionen und Projekte 
bezahlt. Andererseits wird 
dieses Geld auch für die 
Mobilitäten, die Reisen 
der Kinder und LehrerIn-
nen zu den Projektpart-
nern, verwendet.

Das zweite Erasmus+ 
-Projekt, „TipTop“ wurde 
vom Landesschulrat be-
antragt und dient der 
Lehrerfortbildung durch 
Austausch mit KollegIn-
nen anderer Schulen in 
der Steiermark und euro-
paweit. Zwei LehrerInnen 
der Volksschule werden, 
in ihrer Freizeit, in an-
dere EU-Länder fahren 
und dort KollegInnen bei 
der Arbeit begleiten, um 
neue Impulse zu erhalten 
und sich gute Ideen aus 
anderen Schulsystemen 
„abzuschauen“. 

Die Kinder der 4.a und 
4.d Klasse verbrach-
ten ihre Projekttage 

vom 20.-22.9.2017 in Bad 
Aussee. Genächtigt und 
verköstigt wurden sie im 
JUFA Bad Aussee. 

Unter anderem wurde der 
Erzberg, die Salzwelten 
und das Kammermuseum 
besucht. Bei strömendem-
Regen machten die Kinder 
mit ihren Lehrerinnen die 
3- Seen Tour am Grundl-
see über den Toplitzsee 

bis zum Kammersee. Mit 
guter Laune und toller 
Regenbekleidung machte 
es trotzdem Riesenspaß. 
Als krönenden Abschluss 
fuhren die SchülerInnen 
mit der Gondel auf den 
Dachstein und besuchten 
die Eishöhle. 

Völlig erschöpft, aber 
glücklich kamen die Kin-
der nach drei intensiven 
Tagen wieder gut in Sei-
ersberg an.

Rückenschmerzen, Mi-
gräne und mehr müs-
sen nicht sein, so Farid 

Bekhit, der Schmerzen und 
Entzündungen auf wohl-
tuende Art den Kampf an-
sagt.

In der Praxis des gebürti-
gen Ägypters in der Brun-
nenfeldstraße 6, bietet der 
stattlich geprüfte Heilmas-
seur eine Vielzahl an Leis-
tungen an, um das Wohl-
befinden zu steigern.

Rückenschmerzen, Migrä-
ne, Kieferbehandlungen, 

TCM, Hormonstimulation, 
Lymphdrainagen und Be-
handlungen gegen Fer-
sensporn gelten dabei als 
seine Spezialgebiete. Dass 
der sympathische Heil-
masseur und DPT Chiro-
praktiker weiß was er tut 
machen seine vielen Di-
plome, zum Teil auch aus 
fernen Ländern deutlich.
Informationen zum breit 
gefächerten Angebot 
finden Interessierte im 
Internet unter www.hara-
heilmasseur.at oder direkt 
unter 0650/2236952.

Diplome zusätzlich in
• Akupunkturmassage
• Fussreflexmassage
• Cranio Sacral
• Lymphdrainage
• Segment und Bindege-

websmassage
• Sportmasseur
• Shiatsu, Reikimeister

• Staatlich geprüfter 
Heilmasseur

• DPT Chiropraktiker
• Medizinischer Masseur

Farid Bekhit
Heilmasseur

Brunnenfeldstraße 6
8054 Seiersberg-Pirka
www.haraheilmasseur.at
0650/2236952
Parkplätze vorhanden
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VOLKSSCHULE SEIERSBERG

Schule einst und jetzt
NATURFREUNDE SEIERSBERG-PIRKA

Abschlusswanderung

Wie „drückten“ die 
Kinder früher die 
Schulbank?

Zum Thema "Schulstund´ 
is" machte die 3.c Klasse 
der VS Seiersberg einen 
Ausflug ins Freilichtmu-
seum nach Stübing. Nicht 
nur die jahrhundertealten 
Gebäude begeisterten 

die Kinder, sie durften 
auch in der Schule von 
damals Platz nehmen. 
Dort übten sie sich im 
Schreiben der Kurrent-
schrift mit Federkiel und 
Griffel und lauschten den 
Erzählungen über strenge 
Disziplin und einfachste 
Lehrmittel.

Am 22. Oktober 2017 
fand die diesjähri-
ge Abschlußwan-

derung der Naturfreunde 
Seiersberg-Pirka statt. Trotz 
wechselhaftem Wetter 
ging es mit 46 Personen 
nach St. Anna am Aigen 
zum „Weinweg der Sinne“.
Für die zahlreichen Teil-
nahmen an unseren Wan-
derungen im Jahr 2017 

möchten wir uns bei den 
Wanderfreunden herzlich 
bedanken und freuen uns 
auf ein Wiedersehen  im 
Jahr 2018. 
Vorschau:  11.6.-14.6.2018
Wandern an der sloweni-
schen Adria Küste - Rei-
seprogramm und Info im 
Naturfreunde-Büro Voran-
meldungen bitte bis Ende/
Dezember 2017

Haben Sie Lust auf kreati-
ves Gestalten mit Stoff, Na-
del und Zwirn? Dann sind 
Sie bei uns richtig!
Sofa veranstaltet ein Näht-
reffen, welches unter dem 
Motto „Nähen für die Neo-
natologie-Station des LKH 
Graz“ steht! Haben Sie Lust 
uns dabei zu unterstützen? 
Das Team würde sich über 
die Mithilfe möglichst vie-
ler Nähbegeisteter, die in 
gemütlicher Atmosphäre 

Babykleidung für Frühchen 
nähen, freuen! Gerne auch 
für den Eigenbedarf!

Eine kleine Auswahl an 
Stoffen, Garnen sowie pas-
senden Schnittmustern 
sind bereits vorhanden, 
dennoch nehmen wir ger-
ne weitere Sachspenden 
(Kinderstoffe aus Jersey 
bzw. Baumwolle, Nähuten-
silien, Garne, Druckknöpfe 
etc.) an! Natürlich haben 
Sie auch die Möglichkeit, 

fertige Kleidungsstücke 
(max. Größe 56) im Sofa 
abzugeben, die der Neo-
natologie des LKH Graz ge-
spendet werden. Das Näh- 
treffen findet am 7.12.2017 
von 16.00 bis 20.00 Uhr in 
den Räumlichkeiten von 
Sofa (Feldkirchner Str. 96, 
8055 Seiersberg-Pirka) 
statt. Nähmaschine (mit 
Zubehör) ist bitte mitzu-

bringen! Grundkenntnisse 
werden vorausgesetzt!

Wir bitten um Anmeldung 
zum Nähtreffen bis zum 
1.12.2017 unter 0316/25-
55-05 oder per Mail an da-
niela.reinisch@sofa-home.at.

Wir freuen uns auf Ihre Un-
terstützung in diesem krea-
tiven Projekt!

STÖPSELTREFF

Nähen für den guten Zweck

ESV ALTE MAUT

KULTFEST MIT TEILNEHMERREKORD

Oldies mit Stil 2017
25. Countryfest

Mit einem wahren Sta-
raufgebot begeister-
te Peter Ehgartner 

und sein Team des ESV-Alte 
Maut auch zum 25. mal die 
Gäste. Dabei wurden alle Re-
gister gezogen: Von Coun-
trymusik bis Schlager-Hits 
fanden sich Darbietungen 
für jede Geschmacksrich-
tung wieder. Ebenfalls ein 
Highlight waren die kulina-
rischen Köstlichkeiten, die 
traditionell nach kräfterau-
bendem Discofox oder Line-
dance für genügend Energie 
sorgten.  Vor allem Waterloo, 
heizte den begeistertne 
Gästen ordentlich ein. Dem 
aber nicht genug, denn mit 

Waterloo, Carl Peyer noch 
weitere fixe Sterne am 
Schlager- und Countryhim-
mel auf die Gäste. Ebenfalls 
zu Gast war der Musikverein 
Seiersberg-Pirka.

WETTERUNABHÄNGIG UND HEUER ZUM VORTEILSPREIS

Kunsteislaufhalle eröffnet
FREITAG

01.12.
ab 13:30 Uhr

 

Endlich ist es 
soweit! Die Kun-
steislauffläche 
in der Stock-
halle des ESV 
Alte Maut in der 

Haushamerstraße 20 wird 
offiziell eröffnet. 

Vom 1. Dezember 2017 bis 
26. Februar 2018 ist es da-
mit möglich, jeden Montag, 
Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag in der Zeit von 
13:30 – 18:00 Uhr sowie Frei-
tag bis Sonntag und an Fei-
ertagen von 10:00 – 20:00 
Uhr gegen Vorweis einer 
gültigen Eintrittskarte am 
Publikumslauf teilzuneh-
men. 

Neue Kunststofftechnik 
statt teurem Kunsteis

Gefahren wird auf speziel-

len Kunststoffplatten, die 
dem künstlichen und natür-
lichen Eis in Beschaffenheit 
und Fahrkomfort verblüf-
fend ähnlich sind, jedoch 
wesentlich umweltfreund-
licher und kostengünstiger 
als Kunsteis und Kältemittel 
sind. Insgesamt stehen über 
300m² Fläche zur Verfügung, 
befahren werden kann die-
se mit herkömmlichen Eis-
laufschuhen. Diese können 
auch gegen eine geringe 
Leihgebühr von € 1,- pro Tag 
im Eröffnungsjahr direkt Vor-
ort entlehnt werden. 
Tageseintritt nur € 1,- in der 
Wintersaison 17/18

Der Tageseintritt ist zum 
Sonderpreis von € 1,- in der 
Wintersaison möglich. Ta-
ges Tickets sind direkt bei 
der Eislauffläche sowie im 

Gemeindeamt erhältlich. 
Für Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde werden im 
Gemeindeamt auch Saison-
karten zum Vorteilspreis von 
€ 20,- aufgelegt werden.
Nutzung auf eigene Gefahr

Die Nutzung erfolgt auf ei-
gene Gefahr, das Eishockey-

spielen oder Mitbringen von 
anderen Sportutensilien ist 
zu jeder Zeit zum Schutz der 
Allgemeinheit untersagt.
Nahrungsmittel oder Ge-
tränke selbst mitzunehmen 
ist nicht erlaubt. Wir wün-
schen gute Fahrt

Es ist ein Fixtermin zu 
dem die Organisa-
toren des Kultevents 

"Oldies mit Stil" laden 
und immer auf 's neue be-
geistern. Kaum ein Event, 
bei dem sich Gäste so in 
"Schale" werfen; das wei-
ße Petticoat ausgeführt 
wird und die Gel-Dose 
ihren Dosenboden zeigt. 
In unglaublicher Detailt-
reue wird die ansonsten 
"bescheiden-schmucke" 
Stocksporthalle in ein 
Wohnzimmer verwan-
delt und das bereits zum 
siebenten mal. Hänge-
leuchten und Wurlizer, 
Retro-Bar, Oldtimer und 
Steckfrisuren. Mit dem 
ersten Atemzug saugt 
man die Erinnerung und 

Energie eine längst ver-
gangene Zeit wieder auf 
- vielleicht ist gerade das 
der Schlüssel zum Erfolg. 
Alltagsstress bleibt au-
ßen vor, wenn die Knie 
im Rhythmus schwingen. 
Maßgeblich dafür sind die 
Beats von DJ Charlie Zot-
ter und die grandiosen 
Old School Basterds. Auch 
Lily Schön und ihre Tänzer 
gaben in gewohnter Per-
fektion Tanzkunst zu Bes-
ten. Kulinarisch verwöhnt 
wurden die Gäste vom 
Zoißls-Gasthaus.
Auch im nächsten Jahr 
wird es das Kultevent 
geben - aber Vorsicht, 
in Sachen guter Laune 
herrscht massive Anste-
ckungsgefahr!
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AM GEDERSBERG

Sulden am Ortler, Haideralm, Watles, Schnalstal

SPORTAUSSCHUSS

Gemeindeschitage 

Seniorenschitag

Schiurlaubswoche

Kinderschikurse

Auch im Jahr 2018 ver-
anstaltet GK Manfred 
Ruderes kostengüns-

tige Tagesschiausflüge zu 
beliebten Wintersportdes-
tinationen. Die Buskosten 
werden für alle BürgerIn-
nen der Gemeinde über-

Haus im Ennstal
Termin:
    13.01.2018
Anmeldungen bis:
    09.01.2018
Karten:
     Erw. € 43,00
     Jugend € 27,00
     Kind: € 19,30
Abfahrt:
    06.30 Uhr
 Volksschule Seiersberg
Ankunft:
 ca. 19:30 Uhr

Termin:
    10.02.2018
Anmeldungen bis:
    06.02.2018
Karten:
     Erw. € 40,00
     Jug./Sen. € 32,00
     Kind € 20,00
Abfahrt:
    06.00 Uhr
 Volksschule Seiersberg
Ankunft:
 ca. 20:00 Uhr

Termin:
    Di. 06.02.2018
Anmeldungen bis:
    02.02.2018 - 11:00 Uhr
Karten:
     v.1947 geb. € 23,00
     n.1947 geb. € 26,00
 Abfahrt:
 8:00 Uhr
 ESV Alte Maut

Kinderschikurs 1:
27.12.-31.12. - 8:45-10:45
Kinderschikurs 2:
27.12.-31.12. - 11:15-13:15
Kinderschikurs 3:
2.1.-6.1. - 8:45-10:45
Kinderschikurs 4:
2.1.-6.1. - 11:15-13:15
Anmeldungen:
 ab 7.Dez. 17:00 Uhr 
 Vereinshaus

Nassfeld

Klippitztörl

Schikurse

nommen. Von anderen 
Teilnehmern wird ein Un-
kostenbeitrag von € 20 p.P. 
und Schitag für den Bus ein-
gehoben. Der Veranstalter 
behält es sich vor, das Ziel 
am Veranstaltungstag bei 
Schlechtwetter zu ändern. 

Auch 2018 wird wieder 
ein Schitag für alle 
Pensionisten aus Sei-

ersberg-Pirka durchgeführt. 
Dieser findet am Di., dem 
06. Februar statt. Auch für 
diesen Ausflug werden die 
Buskosten übernommen. 
Anm. bis Fr. 20.01.18 - 15.00 
Uhr. Die Liftpreise betragen 
für TeilnehmerInnen Jahr-
gang 1947 und älter € 23,- & 
jünger € 26,-.

Von So. 18. Feb. bis 
Samstag 23. Feb. ver-
anstalten die Natur-

freunde Seiersberg-Pirka 
eine Schiurlaubswoche 
in Vinschgau und Schnal-
stal, Val Senales. Angefah-
ren werden dabei  je nach 

Die Naturfreunde Sei-
ersberg-Pirka veran-
stalten auch in der 

Wintersaison 2017/2018 
Kinderschikurse beim Schi-
lift Gedersberg (Kasperwie-
se). Die Anmeldung startet 
mit Do. 7. Dezember im 
Vereinshaus (Premstätter 
Straße). Die Veranstalter 
weisen darauf hin, dass die 
Schikurse natürlich nur wit-
terungsbedingt abgehalten 
werden können. Infos unter 
www.naturfreund.cc

der Naturfreunde Seiersberg-Pirka

der Naturfreunde Seiersberg-Pirka

Liftpreise Gedersberg
 Kinder   Erwachsene
 (nach 2002)   (vor 2002)

10er-Block  €   6,-  € 11,- (9,90*)

Halbtageskarte €   6,-  € 11,- (9,90*)

Tageskarte  € 10,-   € 17,- (15,30*)

Saisonkarte  € 25,-  € 40,- (36,-*)

Betriebszeiten bei Schneelage

Montag - Freitag: 13:00  - 16:30    Sa, So, u. Feiertag: 09:00 - 16:30

*Ermäßigte Karten werden nur an Besitzer der 
Seniorencard des Regionalmanagements Graz u. Graz 
Umgebung verkauft!

Bitte beachten Sie, dass alle Angebote am Schilift Gedersberg ausschließlich witterungsbedingt 
erfolgen. Dies gilt für die Kinderschikurse der Naturfreunde ebenso wie für den gesamten Lift-
betrieb.

Schneelage die Schigebiete 
Schulden am Ortler, Hai-
deralm, Watles, Schnalstal 
und Schöneben. Weitere 
Tarife und Informationen 
direkt unter 0664-1889294 
(Kurt Rodler) o. 0664-
1019981 (Joachim Rodler)

WINDORFER DORFGEMEINSCHAFT

Einklang in den Advent

WINDORFER DORFGEMEINSCHAFT

Krampuslauf

NATURFREUNDE SEIERSBERG-PIRKA

Wintersportartikelbörse

Zum traditionellen Ein-
klang in den Windor-
fer Advent lädt die 

Dorfgemeinschaft am 03. 
Dez. ab 16:00 Uhr am Dorf-
platz Windorf. Die Windor-
fer Bläser, Kindergarten 
und Volksschule läuten so 
gemeinsam und bei jedem 
Wetter die besinnliche Zeit 
des Jahres ein.

Sonntag

03.12.
ab 16:00 Uhr

 

Dienstag

05.12.
ab 18:00 Uhr

 

Freitag

1.12.
15:00 Uhr

 

Samstag

2.12.
09:00 Uhr

 

Am Samstag, dem 
5.12. verwandelt sich 
der beschauliche 

Dorfplatz in Windorf zu ei-
nem wahren Krampus-Kes-
sel. Die vielen Gäste wer-
den von den dutzenden 
schaurigen Gestalten und 
einem riesen Feuerwerk 
begeistert sein.

D ie Wintersportarti-
kel-Börse findet auch 
heuer im Keller des 

Einsatzgebäudes neben 
dem Gemeindeamt statt. 
Angeboten werden Winter-
sportartikel und Kleidung. 
Die Gegenstände können 
direkt vor Ort abgegeben 
und erworben werden. Nä-
here Informationen auch 
unter www.naturferunde.
cc

SingkreiS gederSberg
www.singkreis-gedersberg.at

Advent is...

... a stille Zeit
mit Liedern und Texten zur Einstimmung auf die Adventzeit

mit dem Singkreis Gedersberg
Musikalische Leitung: Alexey Pivovarskiy

Eintritt: freiwillige Spende
Vergessen Sie nicht eine Laterne oder Taschenlampe mitzunehmen, 

die Wege sind nicht beleuchtet.

10. Adventstunde
03.12.2017 um 17:00 in der Florianikirche

SingkreiS gederSberg
www.singkreis-gedersberg.at

Advent is...

... a stille Zeit
mit Liedern und Texten zur Einstimmung auf die Adventzeit

mit dem Singkreis Gedersberg
Musikalische Leitung: Alexey Pivovarskiy

Eintritt: freiwillige Spende
Vergessen Sie nicht eine Laterne oder Taschenlampe mitzunehmen, 

die Wege sind nicht beleuchtet.

10. Adventstunde
03.12.2017 um 17:00 in der Florianikirche

Das aktuelle Jahresprogramm der Naturfreunde Sei-
ersberg-Pirka finden Sie unter www.naturfreund.cc
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HIGHLIGHT MIT MARC PIRCHER

Zillertaler Advent

MUSIKVEREIN SEIERSBERG-PIRKA

Weihnachtskonzert

PENSIONISTEN SEIERSBERG

Weihnachtsfeier der 
Pensionisten

GEMEINSAM IN DEN ADVENT

Adventnachmittag am Haushamerplatz

CANTICHORUM

Adventkonzert

Marc Pircher, der 
beliebte „ErVolks-
musiker“ aus dem 

Zillertal, gibt gemeinsam 
mit seinen Freunden ein 
Benefizkonzert in der 
Stocksporthalle 7, Neus-

Wer Rudi Fasswald 
und sein Team bei 
den Pensionisten 

Seiersberg kennt weiß: hier 
gibt es immer viel zu erle-
ben. Hummer-Buffet, Klub-
nachmittage und Ausflüge 
mit einer Hundertschaft an 
rüstigen Pensionisten wer-

Am  Sonntag, dem 10. 
Dezember ab 16:30 
Uhr findet ein besinn-

licher Adventnachmittag 
rund um  den Christbaum 

Die Sängerinnen und 
Sänger von Canti-
chorum, laden herz-

lich ein zum Adventkonzert 
am Sonntag, 17.12.2017, 
um 17:00 Uhr in der Pfarrkir-
che Straßgang. Unter dem 
Motto „Es wird ein Stern auf-
gehen“ möchten wir für Sie 

eiersberg.  Karten sind im 
Bürgerservice der Gemein-
de sowie auch via oeticket 
um € 20,- zu bekommen. 
An der Abendkassa wer-
den die Tickets um € 25,- 
angeboten

den ebenso geboten wie 
regelmäßige Clubnachmit-
tage. Traditionell dabei auch 
die Weihnachtsfeier in der 
Stocksporthalle zur der alle 
herzlich eingeladen sind. 
Informationen bekommen 
interessiert direkt bei Rudi 
Faßwald unter 06641338624

der Gemeinde am Hausha-
merplatz statt. Geboten wird 
dabei musikalisch sowie ku-
linarisch einiges.
Denn mit Lesungen von 
Weihnachtsgeschichten, 
Musikdarbietungen von 
unseren Chören, dem Mu-
sikverein und mehr ist jede 
Menge Weihnachtsstim-
mung garantiert. Auch für 
das leibliche  Wohl wird bes-
tens gesorgt, bieten doch 
Vereine aus unserer Ge-

eine schöne vorweihnacht-
liche Stunde gestalten und 
werden besinnliche, aber 
auch beschwingte Lieder 
singen. Anschließend laden 
wir herzlich zum gemüt-
lichen Beisammensein in 
den Pfarrsaal ein.

Freitag

09.12.
ab 19:00 Uhr

 

Samstag

16.12.
ab 19:30 Uhr

 

Samstag

16.12.
ab 19:30 Uhr

 

Sonntag

10.12.
ab 16:30 Uhr

 

Mittwoch

6.12.

 

Mittwoch

6.12.

 

Sonntag

17.12.
ab 17:00 Uhr

 

SOFA SEIERSBERG

ESV ALTE MAUT

Nikolaus zu Gast im  
Stöpseltreff

Nikolaus - Kunsteislauf in 
der Eislaufhalle

Am 6.12. 
er war ten 
wir im 

Sofa einen be-
sonderen Gast: 
Der Nikolaus 

wird dem  Stöpseltreff ei-
nen Besuch abstatten! 
Wir freuen uns darauf, 
Sie und Ihre Kinder im 
Stöpseltreff begrüßen zu 
dürfen und bitten um Vo-
ranmeldung und Bekannt-

Am 6.12. 
b e s u c h t 
der Nikolo 

die Eislaufhalle in 
der Haushamer-

straße 20 (ESV Alte Maut) 

gabe der Anzahl der teil-
nehmenden Kinder unter 
0316/25 55 05.
Für das Nikolaussackerl bit-
ten wir um einen Unkos-
tenbeitrag von 2 €/Kind. 

und hat für die Gäste des 
Publikumslaufes ein kleines 
Geschenk mit im Gepäck. 
Informationen erhalten sie 
direkt bei Peter Ehgartner 
unter 0664-3554612

Der Musikverein Sei-
ersberg-Pirka lädt 
zum Weihnachts-

konzert in die KUSS-Halle 

ein. Informationen finden 
Interessierte unter www.
mv-seiersberg-pirka.at

Die Gemeinde bedankt sich für die Leistungen  
und Bemühungen zum Wohl der Gemeinschaft

Der Bürgermeister

Die Gemeindevertretung von Seiersberg-Pirka erfüllt 
die traurige Pflicht bekannt zu geben, dass Herr

Johann Gurmann 
Gemeinderat der Gemeinde Seiersberg von 2006-2014 

am 30. September 2017,  
im 77. Lebensjahr völlig unerwartet  

verstorben ist.

Musikalische Umrahmung von
• Cantichorum
• Singkreis Gedersberg
• Musikverein Seiersberg-Pirka
• Chor der VS Pirka
• Gedichte verlesen von Ferdl Purgstaller

Weihnachtsstandewirtschaftung 
• Vereine der Gemeinde mit 

" Feiern wir gemeinsam einen 
besinnlichen Advent- 
nachmittag mit vielen  
musikalichen Highlights  und 
jeder Menge Schmankerln 
unserer Vereine"

Hannes Sticker
Obmann des Kulturausschusses

meinde eine Vielzahl an Sch-
mankerln und Leckereien 
an. Der Eintritt ist kostenlos. 
Informationen zur Veranstal-

tung erhalten Sie auch vom 
Kulturausschussobmann 
der Gemeinde unter 0664 
8308404.
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Veranstaltungskalender Seiersberg-Pirka
Fr. 1. Dezember 2017  19:00 Uhr Zillertaler Weihnacht mit Marc Pircher Info: www.oeticket.at
 Ort: KUSS Halle   Veranst.: Kulturausschuss und Ferld Purgstaller

Fr. 1. +2. Dezember   15:00-19:00  Wintersportartikelbörse Info: Naturfreunde
 Ort: Gemeindeamt  Veranst.: Naturfreunde Hr. Rodler

Sa. 2. Dezember 2017  16:00 Uhr Christbaumbeleuchten Info: Hannes Sticker
 Ort: Haushamer Platz  Veranst.: Kulturausschuss 

So. 3. Dezember 2017  17:00 Uhr Adventstunde Info: Singkreis Gedersberg
 Ort: Florianikirche   Veranst.: Singkreis Gedersberg 

So. 3. Dezember 2017   Einklang in den Windorfer Advent Info: Hr. Fuchs
 Ort: Dorfplatz Windorf  Veranst.: Dorfgemeinschaft Windorf

Di. 5. Dezember 2017   Krampuslauf Info: Hr. Fuchs
 Ort: Dorfstraße Windorf  Veranst.: Dorfgemeinschaft Windorf 

Sa. 9. Dezember 2017  19:00 Zillertaler Advent mit Marc Pircher Info: Hannes Sticker 
 Ort: Stocksporthalle Neuseiersberg Veranst.: Kulturausschuss 

So. 10. Dezember 2017  16:30 Uhr  Adventnachmittag am Haushamerplatz Info: Martin Krenn 
 Ort: Haumshamerplatz  Veranst.: Hannes Sticker & Martin Krenn  Hannes Sticker

Fr. 15. Dezember 2017   Seniorenweihnachtsfeier Info: Hannes Sticker
 Ort: Stocksporthalle Neuseiersberg (Schlarweg) Veranst.: Kulturausschuss

Fr. 15. Dezember 2017   15 Jahre Cafe-Pub Mary Ann Info: www.maryann.at
 Ort: Mary Ann Seiersberg Veranst.: Mary Ann

Sa. 16. Dezember 2017   Weihnachtsfeier der Pensionisten Seiersberg  Info: Rudi Faßwald
 Ort: Stocksporthalle Neuseiersberg Veranst.: Pensionisten Seiersberg

 Sa. 16. Dezember 2017   Weihnachtskonzert  Info: Musikverein
 Ort: KUSS Halle  Veranst.: Musikverein

So. 17. Dezember 2017       17:00 Uhr Adventkonzert von Cantichorum  Info: cantichorum
 Ort: Pfarrkirche Straßgang Veranst.: Cantichorum

FROHE WEIHNACHTEN!
So. 24. Dezember 2017        Friedenslichtaktion  Info: Feuerwehren
 Ort: Rüsthäuser  ab 7:00 Uhr FF Pirka-Windorf 
   ab 8:00 Uhr FF Seiersberg

GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR !
 Mi.   27. - 31. Dezember 2017 Kinderschikurse (nach Schneelage)  Info: Naturfreundebüro 
 Ort: Kasperwiese Gedersberg Veranst:  Naturfreunde Seiersberg-Pirka www.naturfreund.cc

Di.   02. - 06. Jänner 2018  Kinderschikurse (nach Schneelage) Info: Naturfreundebüro 
 Ort: Kasperwiese Gedersberg Veranst:  Naturfreunde Seiersberg-Pirka   www.naturfreund.cc

 Fr.  13. Jänner 2018 06:30 Uhr Gemeindeschitag Haus Info: GK Manfred Ruderes 
 Abf.: VS Seiersberg  Veranst:  Sportausschuss (0664 15 30 680)

Fr.  19.-21. Jänner 2018  Gesundheitstage der Gemeinde Info: Dr. Helmut Pailer 
 Ort: Ärztezentrum Pirka  Veranst:  Dr. Helmut Pailer / Gemeinde (0664 4201946)

Fr.  26. Jänner 2018  Kabarett Marion Petric Info: Hannes Sticker 
 Ort: KUSS Halle Seiersberg-Pirka Veranst:  Kulturausschuss (0664 8308404)

So.  28. Jänner 2018  Kinderfasching Seiersberg-Pirka Info: Werner Koch 
 Ort: Stocksporthalle  Veranst:  Bürgermeister Werner Baumann 

 

Informationen unter:
Hannes Sticker, 0664 83084 04 

Sa. 2. Dez17
Haushamerplatz hinter der Gemeinde

Kulinarische 
Köstlichkeiten

Musikalische Umrahmung 
durch den Musikverein Seiersberg-Pirka, 
Chor  VS Seiersberg & Kindergärten

Besuch des Nikolaus
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Bürgerservice & Standesamt 0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka,  
Feldkirchner Straße 21

Mo, Mi und Do  von 07.00 - 15.00 Uhr
Di von 07.00 - 18.00 Uhr
Fr von 07.00 - 11.00 Uhr

ASZ 0316 / 28 21 11 55
Am Wirtschaftshof, Feldkirchner Straße 96

dienstags von 7:15 - 18.00 Uhr
donnerstags von 7:15 - 12.00 Uhr
jeden ersten Sa im Monat von 7:15 - 12.00 Uhr

Notarielle Rechtsberatung Sprengel Seiersberg

durch Notar Dr. Pisk und Dr. Wenger im  
Einsatzgebäude Seiersberg-Pirka

jeden Dienstag  von 14:00 - 18:00 Uhr
jeden Donnerstag  von 16:00 - 18:00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 0316 / 81 00 44

Anwaltliche Beratung 0316 / 22 59 55
durch KAPP & Partner 
im Büro Tourismusverband
Details auf Anfrage 

Notarielle Rechtsberatung Sprengel Pirka

durch Notar Mag. Robert Esposito 
Hauptstr. 147, 8141 Unterpremstätten

Montag - Donnerstag von 09:00 - 17:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 16:00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 03136 / 55 6 53

Bauberatung 0316 / 28 21 11 41
Im ersten Stock des Gemeindeamtes Seiersberg-Pirka 
Feldkirchner Straße 21, 8054 Seiersberg-Pirka
Dienstag, 12.12.2017 von 15:00 -18:00 Uhr
Dienstag, 16.01.2018 von 15:00 -18:00 Uhr

Bücherei  28 15 44 83
Volksschule Seiersberg
jeden Di, Do von 12.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr und anson-
sten nach telefonischer Vereinbarung mit Frau Stolz 
unter der Nummer 0316/28 21 11-31.

Termine / Öffnungszeiten

Ärztenotdienst (Seiersberg-Pirka, Feldkirchen b. Graz) 03136 / 141
Apothekenruf 14 55
Rettung - Notruf 144
Rettung - Krankentransporte 14 8 44
Polizei (Inspektion Seiersberg-Pirka) 059133 / 6 130
Feuerwehr (Florian Graz-Umgebung) 03133 / 122
Steirische Gas-Wärme (Bereitschaft) 0664 / 61 61 265
Bereitschaftsdienst (Wasserwerk Seiersberg-Pirka) 0664 / 83 08 400
Ganztagsschule (Hr. Sticker) 0664 / 83 08 404
Beratungszentrum SOFA 0316 / 25 55 05
Senioren Tageszentrum 0316 / 28 65 29

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst

Notrufnummern

Sa. 25.11. & So. 26.11.
Dr. Franz Kain 
0316 28 58 63

Sa. 02.12. & So. 03.12.
Dr. Walter Leitner 
0316 29 11 48

Do. 7.12. & Fr. 8.12.
Dr. Elke Kastl 
0680 50 72 044

Sa. 9.12. & So. 10.12.
Dr. Christina Stauber 
0316 29 70 52

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Seiersberg-Pirka; Redaktion u. ver-
antwortlich im Sinne d. Mediengesetzes: Bürgermeister Werner Baumann (Seiersberg-Pirka); Gesamt-
herstellung: Gemeinde Seiersberg-Pirka, Feldkirchner Str. 21, 8054, Bildquellen: Diverse, fotolia (4), 
Gemeinde Seiersberg-Pirka (8), Druck: Druckerei Moser, Zustellung: Gemeindebedienstete

Trauungstermine auch samstags  
im Standesamt möglich

Informationen dazu erhalten Sie im Bürgerservice der Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka unter 0316 28 21 11 und auf der Gemeindehomepage www.
gemeindekurier.at

Steuerberatung 0316 / 28 21 11
Wirtschaftsprüfer u. Steuerberater Ing. Mag. Wallner, 
Petersbergenstr. 7, 8042 Graz,  
Tel.: 47 35 00, FIDAS Graz Steuerberatung 
jeden ersten Di im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr
im Erdgeschoß des Gemeindeamtes Seiersberg-Pirka

Steuerberatung          0316 / 28 25 20
Wirtschaftstreuhänder, Steuerberater,  
Mag. Walter Gusel
Feldkirchner Straße 13, 8054 Seiersberg-Pirka
Mo – Do 8.00 – 16.00 Uhr, Fr 9.00 – 13.00 Uhr 

Sa. 16.12. & So. 17.12.
Dr. Franz Kain DA 
0316 28 58 63

Sa. 23.12. & So. 24.12.
Dr. Elke Kastl 
0680 50 72 044

Mo. 25.12. & Di. 26.12.
Dr. Christine Wohlfahrt 
0316 24 25 11

Sa. 30.12. & So. 31.12.
Dr. Walter Leitner 
0316 29 11 48


